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Bei angenehmen Temperaturen
und pünktlich um 13 Uhr haben
Ortsvorsteher Alois Peter und der
CDU-Landtagsabgeordnete Rai-
mund Haser 60 interessierte
Wanderer zur Abschlusstour 2022
bei der Pfarrkirche St. Martin in
Urlau begrüßen können. Das geht
aus einer Pressemitteilung her-
vor.

Mit dabei waren auch der CDU-
Bundestagsabgeordnete Axel Mül-
ler, Rudi Köberle, Paul Locherer
und Waldemar Westermayer. Ers-
te Station war bei der Gedenktafel
von Dekan August Willburger
(1936 bis 1952), Freund von Major
Günther Zöller, Kommandant der Heeresmunitionsanstalt Urlau. Die Mu-
na sollte gesprengt werden, entsprechend dem Befehl „Verbrannte Erde“.
Zu diesem Zeitpunkt lagerten in der Muna circa 20 000 Tonnen Munition,
davon etwa 10 000 Tonnen Giftgas. Dies wurde von Gün-ther Zöller ver-
hindert.

Danach ging es in die Kirche St. Martin. Die Pfarrkirche Urlau ist eine der
ältesten im Nibelgau. Bereits 879 bestand ein Gotteshaus („basilica in Ur-
lon constructa“). Die Gotische Nachfolgekirche ist im Jahre 1667 barocki-
siert worden. Anschließend ging es zur Besichtigung der 2019 entstande-
nen Eschachverlegung. Anschließend wurde die Wandergruppe von
Christian Skrodzki bei der „Allgäuer Genussmanufaktur“, erwartet.

Letzte Station der Genusswanderung war das neu erbaute „Allgäuer Ge-
nusshotel“ am Ortseingang von Urlau mit 25 Zimmern. Das dreigeschos-
sige Gebäude besteht aus Massivholz. Fenster- und Balkonfronten sind
aus Lärche, die Einrichtung teils aus Zirbenholz gefertigt.

Viele Bürger erfahren bei der Wande-
rung Interessantes aus der Geschichte.
(Foto: CDU)


